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Was danach geschah

Von Illyria

"Und schon wird mir nichtmehr zugehört." Zero sah den anderen mit hochgezogenen
Augenbrauen an. 
"Entschuldige... ich war gerade etwas irritiert von deiner Aussage. Du.... bist
gezwungen worden das hier zu werden... und doch... scheinst du dich momentan
jedenfalls.. nicht darüber zu grämen. Das passt nicht wirklich zusammen, oder aber ich
habe diesen Zusammenhang nicht erkannt bisher." Proto lächelte leicht. Er war
wirklich überfordert was die Denkweise seines Zwillings anging wollte ihn aber auch
verstehen können.
"Nun ja... ich hab erkannt ich kann nicht rückgängig machen was geschehen ist... aber
auch das ich... ich will nicht sagen besser bin als der Mensch der ich war... nur eben
anders." Zero konnte es nicht wirklich erklären. Die Erkenntnis hatte ihn getroffen als
er sich auf dem Schlachtfeld unterhalten hatte. Er war menschlicher geworden, auch
wenn er selbst kein Mensch mehr war. Und irgendwie... machte ihn das Stolz ohne
wirklich zu wissen wohin es ihn noch führen sollte. Sein Blick wanderte durch das
kleine Haus in dem sie sich gerade befanden.
"Ich gehe davon aus, das ist nicht dein Haus..." murmelte er leise als sein Blick über die
offenen Schränke und eilig zusammengeworfenen Sachen fiel.
"Nein ist es nicht. Ich bin hier vorbeigekommen auf dem Weg zur Front da war es
schon leergestanden. Ich denke die Eigentümer haben die Flucht ergriffen als es hies
die Front würde auf sie zurasen." Proto zuckte leicht mit den Schultern bevor er den
Jüngeren erneut ansah. "Aber es ist ein guter Schutz, niemand sieht nach ob jemand
hier ist und wir sind hier soweit sicher." 
"Meinst du wir sollten hierbleiben? Oder... wäre das zu unsicher?" Zero war sich nicht
sicher was er von dem Ort halten sollte aber wirklich schon in der Lage woanders
hinzugehen fühlte er sich auch nicht. Er stand zwar aber fühlte sich doch etwas
wacklig auf den Beinen. Apropos Beinen... sein Blick glitt nach unten und er runzelte
etwas die Stirn.
"Was... hast du eigentlich genau gemacht?", fragte er sein Gegenüber welcher leicht
entschuldigend mit den Schultern zuckte. 
"Nun ja, ich hab dich wieder... zusammengeflickt. Jedenfalls so gut wie ich es mit
meinen Kenntnissen konnte."
"Ich weiß... das meine Beine und mein linker Arm... ", Zero schluckte leicht bei der
Erinnerung daran wie die Detonation der Rakete im Graben ihm die Gliedmaße
abgetrennt hatte.
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Proto nickte leicht, konnte nachfühlen was der andere gerade dachte und
durchmachte.
"Ich weiß.... ich hab versucht es zu.. nun ja reparieren. Bisher scheinbar nichtmal so
schlecht oder... hast du irgendwelche Probleme in deinen Bewegungen?" Proto
musterte den Jüngeren. Seit der Andere wach war waren ihm keine Beschwerden an
den neuen Gliedmaßen aufgefallen. Zero war aufgestanden, hatte den Arm bewegt
als wäre es das natürlichste auf der Welt.
Der Braunhaarige hob den Arm, bewegte die Hand und betrachtete sie bevor er leicht
den Kopf schüttelte. 
"Nein... keine Probleme... es funktioniert alles sehr... gut", murmelte er während er
sich erneut umsah. 
"Du hast mir dennoch meine Frage nicht beantwortet.... Sollen wir hierbleiben oder ist
das zu gefährlich?"
Proto brauchte eine Weile bis er die Frage verstand und legte grübelnd die Hand an
sein Kinn. 
"Ich weiß es nicht wenn ich ehrlich bin. Ich war bevor ich an die Front bin für einige
Tage hier und es war sicher... doch ich weiß nicht wie es nun sein wird wo die Front
sich scheinbar wieder zurückverlagert. Vielleicht sollten wir uns spätestens morgen
Abend auf den Weg machen und ein anderes Versteck suchen."
Zero nickte leicht während sein Blick durch den Raum glitt. Er ging davon aus das der
Andere nichts verändert hatte in der Zeit in der er sich hier eingenistet hatte. Jedes
noch so kleine Detail prägte sich in sein Gehirn, die Teller, die liebevolle, wenn auch
leicht zerstörte Dekoration. Er blinzelte leicht während sein Blick über die einzelnen
Möbel glitt. War er selbst hier schon drin gewesen als sie hier vorbeigezogen waren?
Oder waren de Bewohner dieses Hauses schon vor seinem Eintreffen geflohen? Er
konnte sich nicht erinnern und selbst wenn dann war es nur eines der vielen
Erlebnisse die er immer versuchte aus seinen Erinnerungen zu verbannen. Er
bemerkte das der andere ihn beobachtete, ignorierte dies jedoch während er langsam
aufstand und durch das Zimmer wanderte.
Der Jüngere sah sich um, begutachtete jedes Stück in dem kleinen Haus, nahm ab und
an einige der verlassenen Gegenstände in die Hand um sie genauer zu inspizieren. Und
er war jeden Moment erstaunter darüber wenn ihm einfache Dinge wie Wunder
vorkamen. 
"Die Front verlagert sich nun wieder zurück hab ich recht? Somit wir unser
Unterschlupf vermutlich nur bis spätestens morgen mittag zur Verfügung stehen." 
Zero sprach eher mit sich selbst und somit machte der Ältere sich nicht die Mühe zu
reagieren. Er beobachtete den Jüngeren weiterhin wie dieser seine Welt betrachtete
als wäre sie komplett neu für ihn. 
"Solange wir allerdings die Gelegenheit für ein relativ ruhiges Dach über dem Kopf
haben sollten wir dieses auch nutzen und uns etwas ausruhen." 
Zero nickte etwas abwesend bevor er den Älteren ansah.
"Und wie genau stellst du dir das vor? Ich.. Ich sehe hier nur diesen Tisch und nun ja
das Schlafzimmer..."
Irgendwie war ihm die Idee mit dem anderen irgendwie zusammen zu liegen
unangenehm. Er hatte immernoch das Gefühl in einen Spiegel zu sehen wenn er den
Anderen ansah.
"Nun du kannst gerne ins Schlafzimmer gehen. Ich werde hier bleiben. Du solltest dich
eher ausruhen als ich."
Er lächelte den Jüngeren an während er auf die Tür zum Schlafzimmer des Hauses
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deutete. Er spürte das er den Anderen suspekt war, bemerkte dessen Unsicherheit
ihm gegenüber sowie auch dessen Nervosität im Umgang mit ihm.
Zero nickte nur leicht bevor er sich auf den Weg zum Schlafzimmer machte. 
"Allzu lange sollten wir dennoch nicht bleiben... Ich wecke dich morgen früh damit wir
noch einen relativen Vorsprung haben vor den sich zurückziehenden anderen
Truppen."
Der Jüngere drehte sich zu Proto um und nickte erneut, fragte sich allerdings auch
wohin sie gehen sollten. Er wusste was er an Zerstörung hinterlassen hatte und er
wusste auch wie misstrauisch die Überlebenden jedem in Uniform gegenüber waren.
Er seufzte leise bevor er seinen Weg ins Schlafzimmer fortsetzte sich ohne groß zu
zögern auf das Bett sinken lies und die Decke anstarrte. Noch immer tauchten
Meldungen in seinem Sichtfeld auf, deren Ursache oder Sinn sich seinem Verständnis
entzogen und eigentlich nur dafür sorgten das er Kopfschmerzen bekam. Er seufzte
leise und schloss die Augen, versuchte so die langsam auftretenden Kopfschmerzen
zu bekämpfen. Zu seinem eigenen Erstaunen dauerte es auch nicht lange und er
schlief tatsächlich ein, traumlos und vollkommen ruhig.
 
Es dauerte lange bis Proto endlich in einen Schlaf sank. Oder sowas Ähnliches. Er war
selbst im Schlaf stets aufmerksam und auf der Hut. Jedes noch so kleine Geräusch
sorgte dafür das sein Körper sich anspannte, in Alarmbereitschaft um jederzeit sich
zur Wehr setzen zu können. Doch es blieb ruhig. Seine Gedanken kreisten dennoch die
meiste Zeit um das heute erlebte, um die Worte des jüngeren Cyborgs auf dem
Schlachtfeld. 'Maschinen sind die menschlicheren Wesen...' Anscheinend war diese
Aussage wirklich nicht die Unwahrheit. Hatte ein Mensch doch den anderen verraten,
hatten Menschen ihn doch umgebracht um ihn zu einer Maschine zu machen, hatten
Menschen doch den Krieg begonnen um danach die Maschinen mit einzubeziehen...
und hatten Menschen nicht versucht diese Maschinen wieder zu vernichten als sie sich
als unkontrollierbar erwiesen hatten? Mit diesen sich immer wieder kreisenden
Gedanken wachte Proto am nächsten Morgen auf, blinzelte verschlafen bis ein
Geräusch im Nebenraum dafür sorgte das er sofort hellwach war. Das Geklappere von
Geschirr und Dosen in der angrenzenden Küche erregte seine Aufmerksamkeit. Nun
es konnte fast niemand anderes sein als Zero, immerhin empfing er keinerlei andere
Signale im näheren Umkreis. Und dennoch erhob er sich nur langsam bevor er in die
kleine angrenzende Küche ging die eigentlich von der Größe her eher einem
Abstellraum glich. Zero stand am Schrank und durchforstete diesen nach einigen
letzten Überresten an Konservendosen. Er beobachtete den Jüngeren eine Weile
schweigend bis dieser sein Tun unterbrach und sich zu ihm umdrehte. 
"Nichts gefunden?"
"Nicht viel..." Der Blick Zeros glitt zum kleinen Küchentisch auf dem er einige wenige
Dosen in einem alten Tischtuch aufgestapelt hatte und er zuckte mit den Schultern.
"Reicht vielleicht für zwei oder drei Tage. In der Hoffnung das wir bis dahin was
anderes gefunden haben."
Proto lächelte leicht und nickte. 
"Wird schon werden", murmelte er als er sich umdrehte und die Küche verlies, wohl
wissend das der andere ihm folgen würde. Er sah sich im Wohnzimmer noch etwas um,
beseitigte die Spuren ihrer Anwesenheit, soweit welche vorhanden waren und
richtete sich auf.
"Ich denke... wir sollen hier verschwinden. Die Front verlagert sich immer weiter
hierher zurück...." Sein Blick glitt über den Anderen.
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"Meinst du du schaffst es?" Er war sich seiner Arbeit immer noch nicht sicher genug
um mit absoluter Bestimmtheit zu sagen das der jüngere Cyborg wieder voll
einsatzfähig war. Sicher er stand, lief und sprach und schien auch sonst was
Koordination und andere Funktionen anging auf der Höhe zu sein aber wer wusste
schon was noch kommen würde? Ob der andere in der Lage war sich im Notfall zu
verteidigen? Oder auch schnell genug zu flüchten? Es blieb ihnen wohl nichts anderes
übrig als es auszuprobieren und das Risiko einzugehen.
Zero nickte leicht als er das Tischtuch zusammengeknotet über seine Schulter warf.
"Mir geht es gut... wir können los... nur... wohin?" Sein Blick musterte den Älteren
bevor er zum Fenster sah.
"Weg von der Front würde ich vorschlagen, also sogesehen zurück ins Landesinnere.
Wir werden uns größtenteils soweit möglich durch den Wald schlagen und uns immer
wieder vermutlich verlassene Häuser als Unterschlupf suchen so wie dieses hier.
Jedenfalls... solange sie noch stehen."
"Meinst du nicht das wir vielleicht auch andere Kleidung besorgen sollten?" 
Der Jüngere blinzelte fragend während er zur Tür ging. Daran hatte Proto gar nicht
gedacht. Natürlich fielen sie in den Uniformen der SS auf wie bunte Hunde. Doch
darum würden sie sich kümmern müssen wenn sie die Gelegenheit hätten. Er hatte
bisher in keinem der Häuser in denen er Unterschlupf gefunden hatte Kleidung
entdeckt, die ihm gepasst hätte und somit war ihm nichts anderes übrig geblieben, als
in der Uniform weiterzuwandern. 
"Wir werden in jedem Haus einfach nach Kleidung suchen müssen. Bisher wurde ich
nie fündig aber vielleicht wird sich das ändern... hoffe ich."
Der Jüngere nickte bevor er zögerlich die Tür öffnete, den Beutel schulterte und nach
draußen trat. Er fühlte sich noch etwas schwach aber war mehr als bereit
weterzuziehen. Er wollte das Schlachtfeld nicht sehen und lief daher ohne wirklich zu
zögern in die Richtung aus der er mit seiner Einheit vorgerückt war. Weg von der
Grenze und zurück ins Landesinnere.
Proto folgte ihm langsam, achtete auf jedes Geräusch in ihrer Umgebung während sie
durch die Wälder und Dörfer, oder das was davon noch übrig war schlichen. Mehr als
einmal mussten sie Truppen ausweichen, Umwege gehen oder sich reglos verstecken. 
Und immer wieder hatten sie das Gefühl sie würden im Kreis laufen, nur die sich
ändernde Umgebung, die Bäume und Ruienen waren die einzigen Anhaltspunkte die
verhinderten das sie komplett die Orientierung verloren. Als es langsam dunkel wurde
sahen sie sich nach einer Möglichkeit um die Nacht zu verbringen. Die Front lag in
ihrem Rücken, vermutlich einige Kilometer entfernt und seit einigen Stunden waren
sie keiner Truppe mehr über den Weg gelaufen. Stumm deutete der Ältere auf einen
Weg der sich von der Hauptstraße abzweigte, zwischen Bäumen verschwand und in
einer Höhle endete die so versteckt zwischen Felsen, Bäumen und Büschen lag das
nur ihre Augen in der Lage waren diesen Eingang von ihrem Standort aus zu erkennen.
es war kein Haus aber es würde ihnen Schutz bieten für die Nacht. Zero nickte und
wanderte langsam los zögerte jedoch vor dem Eingang. "Die ist nicht verlassen...",
murmelte er leise als er sich zu Proto umdrehte. 
Auch Proto hatte die Bewegungen im Inneren der Höhle registriert, die
Wärmequellen die er sah sowie die leisen Geräusche, das Rascheln von Stoffen und
das Klicken von Waffen. Er sah den Jüngeren an bevor er schweigend den Kopf
schüttelte. Zero nickte und wandt sich ab, verschwand gefolgt von dem Älteren
zwischen den Bäumen. Es waren Soldaten, bewaffnete Soldaten. Selbst mit ihren
Fähigkeiten war das Risiko zu groß. Er seufzte und verschwand, gefolgt von Proto
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zwischen den Bäumen. "Und wohin nun? Es wird dunkel.. wir brauchen einen
Unterschlupf weil unter freiem Himmel ist nicht gerade das Gelbe vom Ei." Zero setzte
den Beutel ab als sie etwas von der Höhle entfernt waren und streckte sich etwas.
"Wandern wir noch etwas weiter. Vielleicht haben wir Glück wenigstens ne verlassene
Ruine zu finden." Proto warf einen kurzen Blick zurück bevor er weiter durch den
Wald wanderte, immer in der Hoffnung vor dem wirklichen Sonnenuntergang einen
Platz zu finden der ihnen Unterschlupf bieten könnte. Fast erleichtert deutete er auf
den kleinen Dachfirst der zwischen den Bäumen halb zu erkennen war. vielleicht
würde das ihren Schlafplatzmangel beseitigen, denn außer einigen letzten
Rauchschwaden eines Feuers war nichtsmehr von menschlichem Leben zu erkennen.
Auf as Nicken des Anderen hin steuerte er auf das Haus zu, seufzte erleichtert als es
sich tatsächlich als verlassene Ruine entpuppte. Das dach war noch recht vollständig
enthalten und es fehlte nur ein Drittel einer Wand, es würde ihnen schutz bieten vor
der Nacht und davor entdeckt zu werden. Proto öffnete vorsichtig die Türe, sah sich
kurz um bevor er eintrat und Zero den Weg freigab.
Der Jüngere trat ein und lies erstmal das Bündel von seinen Schultern gleiten, rieb
sich etwas die Schulter bevor er einen der umgefallenen Stühle aufstellte und sich
vorsichtig darauf niederlies, entspannt aufseufzend als dieser stabil genug war ihn zu
tragen. 
"Morgen trag ich das," murmelte Proto auf den Beutel deutend während er die Tür
hinter ihnen wieder schloss. Sie hatten einige an Kilometern zurückgelegt an diesem
Tag, die Geräusche der Front waren nur noch für ihre Ohren zu hören und ansonsten
befanden Sie sich schon auf recht ruhigem deutschen Terrain.  
Der Jüngere nickte nur leicht während sein Blick durch den Raum schweifen lies. Es
war wie in fast jedem der Häuser die er bisher gesehen hatte ein reines Chaos. Alles
war auf einer stürmischen Flucht stehen und liegen gelassen worden wo es war. 
"Was sollen wir nun tun? Ich.. befürchte so wie wir aussehen momentan fallen wir
auf...", er sah den anderen an als dieser sich ebenfalls auf einem Stuhl niederlies.
"Ich weiß es nicht wenn ich ehrlich sein soll." Proto zuckte leicht mit den Schultern.
"Ich hatte mir überlegt vielleicht über die Grenze zu flüchten und uns irgendwo
erstmal, nun ja, zu verstecken. Sollten die Alliierten wirklich gewinnen... wovon ich
zum jetzigen Zeitpunkt einfach mal ausgehe... wird es zu einigem Aufruhr kommen, in
dem ich nicht freiwillig beteiligt sein will." Proto seufzte leise als er sich zurücklehnte,
den anderen ansah.
Die Gedanken Zeros überschlugen sich fast als er den Älteren ansah. "Bist du dir sicher
das dies... das Ende des Krieges sein wird?" fragte er vorsichtig. Die Bilder seiner
Kameraden auf dem Schlachtfeld traten ihm vor die Augen. Waren sie tatsächlich in
den letzten Tagen des Krieges umsonst gestorben? Er schluckte schwer. Vermutlich
war es sogar besser. Was würde wohl geschehen wenn sie in die Hände der Alliierten
gefallen wären? Was wäre dann geschehen? Der Jüngere schluckte und wischte sich
unwirsch über die Augen. "Du willst zur Grenze? Wo... wo genau willst du denn hin?"
"Eigentlich... war ich auf dem Weg nach Österreich gewesen... bis ich von dir gehört
hatte und umgedreht war. Ich denke... das wäre die beste Lösung oder?" Er sah Zero
fragend an, war selbst ziemlich unsicher darüber was nun geschehen sollte. Es war
schon für ihn allein schwer gewesen unauffällig durchs Land zu streifen, wie es nun zu
zweit werden sollte.
Zero nickte leicht. "Verstehe,... Österreich... wieso... gerade dort hin?" fragte er leise
als er den Älteren ansah. In Zero entstand eine leichte Abneigung gegen das Land aus
dem der Verursacher ihrer ganzen Misere stammte.
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Proto musste leicht lächeln. Die Gedanken des Andren waren fast schon auf dessen
Stirn geschrieben. "Ich stamme aus Österreich... Salzburg um genau zu sein. Und nun
ja... ich würde gerne wieder zurück gehen..." 
Der Jüngere nickte leicht. "Heimweh?" Er schmunzelte leicht als der andere ebenfalls
schmunzelnd nickte. Vielleicht war die Idee über die Grenze zu gehen gar keine so
schlechte. Es würde einen Neuanfang beinhalten den sie beide gebrauchen konnten.
Der Jüngere lächelte leicht bevor er nickend zustimmte. "In Ordnung... gehen wir nach
Österreich. Nur... sollten wir uns dazu vorher wirklich noch andere Kleidung besorgen
fürchte ich." Er sah an sich und Proto hinunter und schmunzelte schief. Die Uniformen
waren alles andere als unauffällig, auch wenn sie durch das erlebte recht abgewetzt
aussahen. "Lass uns nachsehen ob es hier noch etwas in den Schränken gibt.
Ansonsten... suchen wir auf dem Weg zur Grenze weiter." Er erhob sich und streckte
sich leicht bevor er sich in die angrenzenden Zimmer begab, sich dort den Schränken
und Kommoden widmete.
Der Ältere erhob sich und folgte Zero in den Nebenraum, beobachtete ihn für einige
Sekunden bevor er selbst anfing in den Schänken zu suchen. Blinzelnd fischte er aus
der Kommode zwei Pullover und hob sie hoch.
"Was meinst du? Bei den Hosen fällt es nicht auf mit der Uniform..." Er drehte sich zu
Zero um und zeigte ihm die Ausbeute. "Sollten eigentlich auch passen von der Größe
her. Die anderen Sachen... sollen wir sie hierlassen?"
Zero betrachtete die Pullover und legte den Kopf schief. "Nenn... es Nostalgie oder so
aber... ich würde sie gerne mitnehmen. Wir verstauen sie in dem Rucksack." Er fischte
den erwähnten Rucksack aus dem Schrank und schüttelte ihn. Etwas Staub rieselte zu
Boden aber er schien stabil und funktionsfähig zu sein.  
Proto nickte und tauchte erneut in den Inhalt der Kommode ab. Die ehemaligen
Besitzer würden vermutlich nicht zurückkehren wodurch es nicht schlecht wäre, sich
noch etwas mehr auszusuchen.
Der Jüngere legte unterdessen seine Uniform ab, schlüpfte in den Pullover und
verstaute die Jacke im gefundenen Rucksack.
"Was neue Kleidung ausmachen kann." murmelte er abwesend. "Man fühlt sich fast
wie neugeboren."
Er beobachtete Proto dabei wie dieser sich ebenfalls umzog und schmunzelte leicht.
Anscheinend waren nicht nur ihre Gesichtszüge gleich, auch im Körperbau konnte er
keine Unterschiede zu sich finden. Er nahm die Uniform und stopfte sie, zusammen
mit ein paar anderen Sachen in den Rucksack.
"Wir bleiben noch etwas hier und ruhen uns aus. Heute abend gehen wir dann weiter."
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